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Vorwort

Band 8 unserer Chronik hat drei Schwerpunkte: Markt, Gastronomie, Frick und das Fricktal. Themenwahl

und Zeitpunkt der Herausgabe sind nicht zufällig; sie schaffen einen Bezug zu aktuellen Jubiläen:
«300 Jahre Fricker Markt» und «200 Jahre Kanton Fricktal».

Am breitesten gefächert ist der «Markt». Historische Artikel befassen sich mit Marktrecht und Marktordnung.

Interviews vermitteln farbenfrohe Zeit- und Erinnerungsbilder: Der alte Vieh- und Schweinemarkt
lebt nochmals auf, ein Marktfahrer erzählt von Leiden und Freuden seiner Zunft, ein ehemaliger Marktchef

und der Präsident der aktuellen Marktkommission erläutern ihre Arbeit. Aussagekräftiges Bildmaterial,

eine Auswahl an Pressestimmen und unterschiedlichsten Kurzberichten vervollständigen die umfassende

Dokumentation.

In der «Gastronomie» stellen wir Fricker Gaststätten vor. Nach einem kurzen Einblick in die
Entwicklung des Gewerbes seit dem Mittelalter wird aufgezeigt, wie die Fricker Gasthäuser entstanden sind
und wie die Wirtsleute hiessen, die sieführten.

Ein weiterer Schwerpunkt ist Frick und dem Fricktal gewidmet. Nach begrifflichen Klärungen erfahren wir
von bedeutsamen Ereignissen aus der Umbruchsphase vom 18. zum 19. Jahrhundert.

Bewährtes haben wir beibehalten. So hält eine ausführliche Chronik markante Ereignisse im Dorfleben
fest.

Gemeinderat und Arbeitskreis freuen sich, wenn auch diese neue Ausgabe in unserer volkskundlichen
Reihe einen interessierten Leserkreisfindet. Ein herzlicherDankgebührt allen, die sich um die Herausgabe
der Schrift bemüht haben.

Frick, im August 2001
Gemeinderat undArbeitskreis Dorfgeschichte
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